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Motorradfahrer*innen aus Berlin legen am meisten Kilometer zurück 

 Ø Fahrleistung: Berliner*innen mit 5.053 km pro Jahr, Biker*innen aus MV mit nur 4.469 km  

 Biker*innen fahren im Schnitt 4.865 km pro Jahr – durchschnittliche Fahrleistung sinkt seit Jahren 

 Unter 20-Jährige legen die meisten Kilometer zurück, über 70-Jährige die wenigsten  

München, 2. März 2023  

Biker*innen aus Berlin legen im Jahr die meisten 

Kilometer zurück.  Im Schnitt fahren Berliner*innen 

5.053 Kilometer jährlich. In keinem anderen 

Bundesland lag die durchschnittliche Fahrleistung bei 

über 5.000 Kilometer im Jahr.1  

Am wenigsten Kilometer legen Motorradfahrer*innen 

aus Mecklenburg-Vorpommern zurück – nur 4.469 

Kilometer im Jahr. Damit fahren Verbraucher*innen 

aus dem nördlichen Bundesland zwölf Prozent bzw. 

584 Kilometer weniger Motorrad als Berliner*innen.  

„Motorräder, Roller und andere Zweiräder sind im 

Stadtverkehr z. B. bei der Parkplatzsuche praktischer 

als Autos, gleichzeitig sind sie günstiger in 

Anschaffung und Unterhalt“, sagt Michael Roloff, 

Geschäftsführer Kfz-Versicherungen bei CHECK24. 

„Das könnten Gründe dafür sein, warum in Berlin so 

viele Kilometer mit dem Motorrad zurückgelegt 

werden. Bei der Pkw-Fahrleistung landet Berlin 

dagegen regelmäßig auf den hinteren Plätzen.“ 

Biker*innen fahren im Schnitt 4.865 km pro Jahr – 

durchschnittliche Fahrleistung sinkt seit Jahren 

2022 gaben Biker*innen im CHECK24 Kfz-

Versicherungsvergleich eine jährliche Fahrleistung 

von durchschnittlich 4.865 Kilometer an. Die 

Betrachtung der einzelnen Jahre zeigt, dass sich die 

jährliche Fahrleistung seit 2013 um zehn Prozent bzw. 544 Kilometer verringert hat.2  

Die jährliche Fahrleistung kann den Beitrag zur Motorradversicherung beeinflussen. Legen 

Verbraucher*innen statt 3.000 Kilometer 8.000 Kilometer im Jahr zurück, zahlen sie im Schnitt sieben 

Prozent mehr Versicherungsbeitrag.3  

„Der Aufpreis für Vielfahrer*innen ist bei der Motorradversicherung im Vergleich zur Kfz-Versicherung 

geringer“, sagt Michael Roloff. „Einige Versicherer fragen die Fahrleistung nicht ab oder nehmen keinen 

Aufschlag für eine höhere Fahrleistung. Verbraucher*innen sollten deshalb prüfen, ob ihre Versicherung 

einen Aufpreis verlangt und gegebenenfalls wechseln.“ 

Unter 20-Jährige legen die meisten Kilometer zurück, über 70-Jährige die wenigsten 

Biker*innen, die jünger als 20 Jahre sind, fahren jährlich die meisten Kilometer mit ihrem Motorrad – im 

Schnitt 6.599 Kilometer im Jahr. Am wenigsten Kilometer legen Biker*innen zurück, die über 70 Jahre 

alt sind. Mit einer durchschnittlichen Fahrleistung von 4.062 Kilometern fahren sie 38 Prozent bzw. 2.537 

Kilometer weniger als unter 20-Jährige.  

Der Vergleich der Geschlechter zeigt, dass Männer knapp sieben Prozent mehr Kilometer jährlich 

zurücklegen als Frauen (4.904 km vs. 4.598 km).   
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300 CHECK24-Expert*innen beraten bei allen Themen rund um die Motorradversicherung 

Bei allen Fragen rund um die Motorradversicherung beraten über 300 CHECK24-

Versicherungsexpert*innen persönlich per Telefon, Chat und E-Mail. Zudem werden CHECK24-

Kund*innen in vielen Serviceanliegen rund um die Uhr durch unseren Chatbot unterstützt. In ihrem 

persönlichen Versicherungscenter verwalten sie ihre Versicherungsverträge – unabhängig davon, bei 

wem sie diese abgeschlossen haben. Sie profitieren dadurch von automatischen Preis- und 

Leistungschecks und können so ihren Versicherungsschutz optimieren und gleichzeitig sparen. 

1Datenbasis: alle 2022 über CHECK24 abgeschlossenen Motorradversicherungen 
2Datenbasis: alle 2013 über CHECK24 abgeschlossenen Motorradversicherungen 
3Profil: Fahrzeugwechsel, Mann (geb. 1987), verheiratet, Angestellter, keine Kinder im Haushalt, Kawasaki VN 800 Classic 

(7103/194), mit ABS und Diebstahlschutz, Erstzulassung: Oktober 2010, geplanter Erwerb & Halterzulassung: März 2023, 

Nutzung: mehr privat, 3.000 km/Jahr, Fahrzeugnutzer: Versicherungsnehmer, kein Wohneigentum, Straße (öffentlich), Haftpflicht 

(SF 3) und Teilkasko mit 150 Euro Selbstbeteiligung, jährliche Beitragszahlweise; Erstfahrzeug, Halter = Versicherungsnehmer, 

keine Punkte, 06268 Obhausen 
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Über CHECK24  

CHECK24 ist Deutschlands größtes Vergleichsportal. Der kostenlose Online-Vergleich zahlreicher Anbieter schafft 

konsequente Transparenz und Kund*innen sparen durch einen Wechsel oft einige Hundert Euro. Sie wählen aus 

über 300 Kfz-Versicherungstarifen, über 1.000 Strom- und über 850 Gasanbietern, mehr als 300 Banken und 

Kreditvermittlern, über 350 Telekommunikationsanbietern für DSL und Mobilfunk, über 10.000 angeschlossenen 

Shops für Elektronik, Haushalt und Autoreifen, mehr als 300 Autovermietern, über 1.000.000 Unterkünften, mehr 

als 700 Fluggesellschaften, über 75 Pauschalreiseveranstaltern und Dienstleistern aus ca. 70 Kategorien das für 

sie passende Angebot. Die Nutzung der CHECK24-Vergleichsrechner sowie die persönliche Kundenberatung an 

sieben Tagen die Woche ist für Verbraucher*innen kostenlos. Von den Anbietern erhält CHECK24 eine Vergütung.  

Zur CHECK24 Gruppe gehört auch die C24 Bank. CHECK24 hat seinen Hauptsitz in München und ist an 18 

weiteren Standorten in Deutschland vertreten. 

CHECK24 unterstützt EU-Qualitätskriterien für Vergleichsportale 

Verbraucherschutz steht für CHECK24 an oberster Stelle. Daher beteiligt sich CHECK24 aktiv an der Durchsetzung 

einheitlicher europäischer Qualitätskriterien für Vergleichsportale. Der Prinzipienkatalog der EU-Kommission „Key 

Principles for Comparison Tools“ enthält neun Empfehlungen zu Objektivität und Transparenz, die CHECK24 in 

allen Punkten erfüllt – unter anderem zu Rankings, Marktabdeckung, Datenaktualität, Kundenbewertungen, 

Nutzerfreundlichkeit und Kundenservice. 


